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Digitale Arbeitswelt

Organisationen im digitalen Wandel

Bildung im digitalen Wandel



Was ist 

eigentlich

Arbeitswelt 4.0 ? 
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Arbeitswelt 4.0:
Von der Industrie 1.0 zur Industrie 4.0
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Dampf- oder wasserbetriebene Spinnmaschinen. Gravur, zirka 1830. Bild: Universal History Archive/Getty Images
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Feinheit AG

Digitalagentur

Verwaltungsrätin



Wohnbaugenossenschaft in Zürich und Region

Verwaltungsrätin mit Sitz «Digitalisierung»



Hochschule für Wirtschaft 

Zürich

Institut für Digital Business

Studiengangsleiterin

(auf Mandatsbasis)



New Work:

Ist neu besser?
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Globale Megatrends
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NEW WORK

Lifelong Learning

Kollaborationen

Coworking

Digital Literacy

Digital Divide

Human-Machine
Interaction

Sinn-Ökonomie

Work-Life-Blending
Remote Work Open Innovation

Startup Culture



Frithjof 

Bergmann 
1930 – 2021

Begründer der 

New-Work-Bewegung

Autonomie

Freiheit

Partizipation

Kreativität

persönliche Entfaltung



Ikigai
Japanische Lebenskunst (Reason for Being, Sinn des Lebens)

Arbeit Freizeit

Was du 

liebst

Was die 

Welt 

braucht

Worin du 

gut bist

Womit du Geld 

verdienen kannst

BERUF BERUFUNG

MISSIONVISION

IKIGAI



• Arbeitszeitflexiblisierung
(u.a. Teilzeit, Gleitzeit, Vertrauensarbeitszeit, Jobsharing)

• Arbeitsortflexibilisierung
(u.a. Home Office, Remote Work)

• Generelle Flexiblisierung
von Strukturen, Denkmustern und Gewohnheiten

• Kollaboratives digitales Arbeiten
(u.a. vernetztes Arbeiten, Mentoring, interdisziplinäre Projekte, Wissenstransfer, Working Out Loud)

Häufig genannte New-Work-Trends:

• Mobil-flexibles Arbeiten 

• Hybrides Arbeiten

• Flex Desk

• Coworking

• Selbstführung

• Flachere Hierarchien

• Digitales Nomadentum



digitalbarometer.ch
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Ziel von New Work: 

Attraktives Arbeitsumfeld 

schaffen mitten im digitalen 

Wandel



Mobiles 

Arbeiten 

ermöglichen

Meeting-

qualität 

verbessern

Digitale 

Zusam-

menarbeit 

verbessern

Führung 

und Kultur 

im digitalen 

Wandel 

optimieren

Selbstfüh-

rung stärken 

und digitale 

Überlastung 

vermeiden

Moderne 

Büroräume

Moderne 

IT-Infra-

struktur

Motivierte 

Teams und 

Innovation 

fördern

8 mögliche Ziele von New-Work-Projekten. 

Genner, 2022, https://sarah.genner.cc/blog/was-bedeutet-new-work-konkret



Kein digitales Tool, kein 

fancy Büro schlägt ein 

Team, das motiviert 

und zuverlässig am 

gleichen Strick zieht.



Neu ist nicht 

an sich besser.





How to work better

1991, Zürich

Fischli / Weiss





Agilität oder was 

Teams wirklich 

effektiv macht.
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VUCA
als Charakterisierung der gegenwärtigen Arbeitswelt



Agile Arbeits- und Organisationsformen





Erfolg als Team: psychologische Sicherheit





Was bedeutet das 

für Bildungs-

organisationen?
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Digitale Medien und Schulentwicklung

Illustrationen: Thomas Staub



https://kompassdigitalerwandel.ch/
37

https://kompassdigitalerwandel.ch/


Digitalisierung als Leitmedienwechsel

Der Soziologe Dirk Baecker führte den Begriff in den 

Nullerjahren ein, um festzuhalten, dass die Einführung 

des Computers ebenso dramatische Folgen habe wie 

zuvor nur die Einführung der Sprache, der Schrift und 

des Buchdrucks. Während die Sprache zur 

Stammesgesellschaft, die Schrift zur antiken Hochkultur 

und der Buchdruck in die moderne Gesellschaft geführt 

habe, bedeute die Einführung des Computers einen 

vergleichbaren Leitmedienwechsel hin zu einer neuen 

Gesellschaftsstruktur.



Was bedeutet das 

für die Ausbildung 

der Arbeitskräfte der 

Zukunft?
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Arbeitskraft der Zukunft

In Zukunft werde ich eine wertvolle Arbeitskraft sein, wenn ich…

«Der Mensch in der Arbeitswelt 4.0» (Genner et al. 2017) 



Genner, S. (2019). Kompetenzen und Grundwerte im digitalen Zeitalter. EKKJ.



Personalrekrutierung: «T-shaped skills»



Genner, S. (2019). Kompetenzen und Grundwerte im digitalen Zeitalter. EKKJ.



Love of Learning

Gratitude



https://blogs.scientificamerican.com/beautiful-minds/which-character-strengths-are-most-predictive-of-well-being/



Eine möglichst 

digitale Schule 

ist kein Ziel an sich. 



Das Ziel sind 

arbeitsmarktfähige 

und lebenszufriedene 

künftige Erwachsene.



Zur Arbeitsmarktfähigkeit 

gehören fachliche, 

soziale, persönliche und 

grundlegende digitale 

Kompetenzen. 



Die wichtigste Aufgabe: 

Schüler:innen motivieren 

zu lernen. 



Die zweitwichtigste 

Aufgabe: 

als Lehrperson motiviert 

bleiben. 



Bildung ist und bleibt 

Beziehung.



Es geht nicht um  

digitale Bildung. 

Es geht um Bildung 

im digitalen Zeitalter.



Danke!

🌴


